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I. Auflbrdoruiijf.
Durch Urteil des Bezirksgerichtes Unterrheinthal vom 29. September 1898

wird der unbekannte Inhaber des Sparkassascbeices Nr. 1902 der Sparcassa
Berneck, de Fr. 2396 an Einlagen und Zinsen, lautend auf Judith Schegg in
Berneck, aufgefordert, denselben innert der Frist von 3 Jahren a dato des
Urteils beim Präsidenten des genannten Gerichtes vorzulegen, widrigenfalls
derselbe nach Ablauf dieser Frist kraftlos erklärt würde.

Thal, 10. Oktober 1898.
(W. 85) Bezirksgerichtskanzlei Unterrheinthal.

L'g

register. - Registre dn eonuneree. - legistro di eouunenk

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zariga
1898. 7. Oktober. Inliaberin der Firma Frau E. Loclistainpfer in

Zürich III ist Frau.Elise Lochstampfer, geb. Friz,-v§n Züricli, in Zürich III.
An- und Verkauf von Liegenschaften. Elisabethenstrasse II.

7. Oktober. Der Inhaber der Finna 0. Becker in Züricli I (S. H. A. B.
vom 17. Februar 1898, pag. 195), Otto Becker, zeichnet dieselbe infolge
seiner Bevormundung nicht mehr, und der Kollcklivprokurist Heinrich
Schacher-Egli ist gestorben. In dieser Folge erteilt die Firma Kollektivprokura

an Joh. Melchior Becker-Rrunner, von Eunenda (Glarus), in St. Gallen,
den Vormund des Erstgenannten, welcher sie mit dem verbleibenden
Prokuristen Emanuel Fisch gemeinsam ausübt.

7. Oktober. Inhaber der Firma Gottfr. Eberhard in Rüschlikon ist
Gottfried Eberhard, von Horgen, in Rüschlikon. Haferhandlung. Zum Frei-
hof, an der Seestrasso,

8. Oktober. Rudolf YValder-Stocker, von Glaltfelden, in Zürich V, und
Ulrich llerrmann-Breiter, von Zürich, in Kilchberg, haben unter der Firma
Walder & Herrmann in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1898 ihren Anfang nahm. Eisenwaren und Werkzeuge.
Stadelhoferstrasse 7.

8. Oktober. Die Firma Louis Cramer in Züricli V (S. H. A. ß. vom
-1. Oktober-1896, pag. 1202) führt in Zürich I, Zeltwcg 2, ferner ein Spe-
zereiwaren- und Landesproduklcngcschäft.

8. Oktober. Inhaber der Firma E. Peter, z. Hirschen in Pfäflikon ist
Ernst Peter, von Elgg, in Pfäffikon. Gasthof zum Hirschen, Bäckerei und
Konditorei. An der Seestrasse.

8. Oktober. Die Firma F.Goldberger in Zürich I (S. H. A. B. vom
11; Oktober 1896, pag. 123-4) hat ihr Domizil und das Gcschäftslokal nach

Z ii r i c h II, Stockerstrasse 37, verlegL
8. Oktober. Die Firma 8. BIooh-Brunsohwig in Zürich 111 (8. H. A. B.

vom 15. September 1897, pag. 960) hat ihr Manufakturwarengeschäft
verkauft und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: An- und Verkauf
von Liegenschaften und Hypotheken und als Geschäftslokal: Badenerstrasse68.

8. Oktober. Inhaber der Firma 8. Lichtensteiii, vorm. 8. Bloch-
• in Zürich III ist Samuel Lichtenstein, von Plozk (Russland),
ln '"''ich III. Manufakturwaren, Konfektion und Modeartikel. Langstrasse 103.

7 \i8' ?klol)ei'- Die Firma Frid Custer in Zürich III (S. H. A. B. vom

"«löscht
wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen

oe
Okhibei'. Die Finna Hauser & C° in Zürich II (S. H. A. B. vom

• rebruar 1898, pag. 245), unbeschränkt haftbarer Gesellschafter Hermann
iihpSC1i- Kommanditär Albert Bercher, wird hiemit infolge Konkurses

r diese Kommanditgesellschaft von Amteswqgen gelöscht.
Zi'ir'^h ?Tklober- Ffau «Mina Hauser, geb. Elgert, von Leuggern (Aargau), in

und Jakob Egerl, von Oestrich (Preussen), in Allenburg (Aar-
diinroo n unt?r der Firma M. Hauser & C° in Zürich II eine Komman-
l in ho el'sc.'1aJt eingegangen, welche am 1. Oktober 1898 ihren Anfang nahm,

lrnri i-ff haftende Gesellschafterin ist Mina Hauser-Egert und Kom-
('

1 ar Jakob Eeert mit dem Betrage von fünftausend Franken. Melall-
Fini •

^rtiKel für Mineralwasserfabrikation. Dianastrasse 12. Dieia erlei,t Prokui-a an Michael Pichler, von Bozen (Tyrol), in Zürich II.

•en — Bene — Bern
-Bureau Bid.

\om Mk' 0ktobe,r- Die Firma Karl HeUel in Biel.(S. IL A. B. Nr. 283
• November 1895) ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

7. Oktober. Inhaber der Firma Ernst Schneeberger in Biel ist Ernst
Schneeberger, von Langenthal, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Spezerei-, Droguerie-, Kolonialwarenhandel. Geschäftslokal: Untergasse 7.

7. Oktober. Inhaber der Firma C. Kluser, Kurhaus Leubringen in
Leubringen ist Camille Kluser, von Simpeln (Wallis), wohnhaft in
Leubringen. Natur des Geschäfts: Hotel, Pension und Restaurant zu den drei
Tannen. Geschäftslokal: Leubringen.

8. Oktober. Die Firma Ph. Honteil in Solothurn hat ihre
Zweigniederlassung in Biel (S. H. A. B. Nr. 156 vom 12. Juni 1897) aufgegeben.
Die Firma in Biel ist erloschen.

Bureau Burgdorf.
7. Okiober. Unter der Firma Käsereigesellschaft Vorder-Biembach

besteht, mit Silz im Biembach, Gemeinde Hasle, eine Genossenschaft,
welche die Hebung und Förderung der Landwirtschaft durch

bestmögliche Verwertung der von den Genossenschaftern über ihren
eigenen Bedarf hinaus produzierten Milch bezweckt, sei es durch Käse-
und Butterbereitung auf eigene Rechnung oder durch den Verkauf der
Milqh an einen Dritten zu dieser Verwendung oder auch durch sofortigen
Verkauf der Milch in natürlichem Zustand. Die Statuten sind am 22. Mai
1898 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche

Anmeldung heim Vorstand, Aufnahmsbeschluss der Hauptversammlung
mit V1 Mehrheit und durch Bezahlung eines durch die Hauptversammlung
zu bestimmenden Eintrittsgeldes oder event. Uebernahme eines
Anteilscheines von Fr. 100. Durch die Hauptversammlung können auch
Mitglieder ohne Anteilscheine oder Rechte am .Gesellschaftsvermögen als
Milchlieferanten aufgenommen werden. Der Austritt kann nur auf Schluss
eines Rechnungsjahres auf eine vorhergehende Kündigung von zwei Monaten
erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner infolge Ausschluss und
Unterlassung der Milchlieferung während der Dauer eines Jahres. Beim Tod
eines Genossenschafters treten seine Erben in seine Rechte und Pflichten
ein. - Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossen-
schaftsvennögen, die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist aus-
geschlossen;.. Aüs dem Ertrag der gelieferten Milch'.und den sonstigen
Einnahmen der Gesellschaft sind zuerst die Zinse "für die KapitalscBuIaen und
.Anteilscheine, die Koslen des Unterhaltes des Gebäudes und der
Gerätschaften und die Betriebskosten zu bezahlen. Die Differenz zwischen dem
Bruttoertrag und den Ausgaben bildet den Gewinn oder Reinertrag der
Genossenschaft. Dieser Reinertrag ist unter die Milchlieferanten pro rata
ihres gelieferten Milchquantums zu verteilen. Die Organe der Genossenschaft

sind die Hauptversammlung, der aus fünf Mitgliedern bestehende
Vorstand und der Hüttenmeister. Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder
beträgt zwei Jahre. Der Hüttenmeister, welcher Präsident der
Hauptversammlung und des Vorstandes ist, oder sein Vertreter (Vice-Hüttenmeister),

vertritt die Genossenschaft nach aussen und führt kollektiv mit
dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: I) Johann Iseli, von Hasle, Landwirt, in der
Stampfe, Hüttenmeister; 2) Jacob Wälchli, von Seeberg, Lehrer, im Biembach,

Sekretär; 3) Jacob Iseli, von Hasle, Landwirt, im Biembachlöchli,
Kassier und Vicehüttenmeister; 4) Johann Führer, von Trubschachen, Landwirt,

zu Dorfschwummen, Milchfeker; 5) Bendicht Stettier, von Hasle,
Landwirt, im Graben daselbst, Milchfeker.

7. Oktober. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Oberburg und
Umgebung in Oherburg (S. H. A. B. Nr. 28 vom 27. Februar 1890, pag. 151)
hat als neue Vorstandsmitglieder gewählt: 1) Ulrich Held, von Heimiswyl,
Gemeinderatspräsident, in Oberburg, als Vicepräsident; 2) Franz Fankhauser,
von Burgdorf, Gutsbesitzer, an der Oberburgstrasse zu Burgdorf, als Kassier;
3) Christian Ritter, von Hasle, Gutsbesitzer zu Breitenwald; 4) Friedrich
Widmer-Flückiger, von Heimiswyl, Landwirt, zu Busswvl. Neben diesen
neugewählten Mitgliedern besteht der Vorstand aus dem bisherigen
Präsidenten Jacob Walther, Kassier Franz Fankhauser und den Mitgliedern
Johann Glanzmann und Johann Widmer.

7. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Höchstetten-Hellsau mit Sitz
in Hochstetten bei Koppigen (S. H. A. B. Nr. 134 vom 18. September 1890,
pag. 677) hat den Vorstand neu bestellt wie folgt: 1) Präsident ist Ferdinand
Schürch, Landwirt, von und in Hochstetten; 2) Vicepräsident ist Johann
Ulrich VVälchli, von Juchlen (Seeberg), Landwirt, in Hochstetten; 3) Kassier
isl Gottfried Aebi, von Grasswyl, Landwirt, in Hellsau; 4) Sekretär ist der
bisherige Emil Dinkelmann.

Bureau de Courtelary.
11 octohre. Le chef de la maison Oscar Herzig, nügociant en epicerie

et mercerie, ä St-Imier, «st Oscar Herzig, de Langenthal, domicilii ä
St-Imicr. Genre de commerce-: Epicerie,' mercerie. Magasin: Passage d'E>-
guel n° 1.

Bureau de Del&mcmt.
7 oetobre. Le chef de la maison Marguerite Studer, ä Delömont, est

Marguerite Studer, de et doiniciliee ä DelemouL Genre d'affaires: Exploitation
de l'Hötel du Faucon.

Bureau Laupen.
7. Oktober. Inhaber der Firma Eduard Schmutz Käser iu der Wald-

ogg, Gemeinde Dicki, ist Eduard Schmutz, von Vechigen, Käser, in der
Waldegg. Natur des Geschäfts: Käse-und Butterfabrikation. Geschäftslokal:
in der Waldegg, Gemeinde Dicki.

Bureau Nidau.
8. Oktober. Aus der Brenüerreigenossertschaft Worben in Worben

(S. H. A. B. Nr. 70 vom 15. April 1889, pag. 385) ist J. Grütter, gew.
Schulinspektor, in Lyss, durch Tod ausgeschieden und an seine Stelle getreten sein
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Sohn Ernst Grütter, Gutsbesitzer, in Worben, welcher auch gegenüber der
Genossenschaft die von seinem Vater eingegangenen Verbindlichkeiten nach
Vorschrift der Statuten übernommen hat In der Generalversammlung vom
28. Juni 1897 wurde sodann der Vorstand neu bestellt und am Platze der
im Handelsregister eingetragenen Vorstandsmitglieder Fritz Löffel-Kocher,
Johann Kocher, Bäcker, und Johann Grütter gewählt: a. Präsident: Emil
Löffel, Milchhändler; b. Kassier: Nikiaus Löffel, Vater, Wagners; c. Sekretär:

Ernst Grütter obgenannt, alle wohnhaft in Worben. Namens der
Genossenschaft führen Präsident und Sekretär die kollektive Unterschrift.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la Gl&neJ.

1898. 8 octobre. La raison de commerce Oberson-Crausaz, ä Romont
(F. o. s. du c. du 16 mai 1885, n° 53, page 350), est radide par suite du
ddcös du tltulaire.

11 octobre. Le chef de la maison Alphonse Franc, ü Massonnens, est
Alphonse Franc, de Berlens, domicilii ä Massonnens. Genre de commerce :

Horlogerie.
Basel-Stadl — BAIe-VlIle — Basllea-CitU

1898. 8. Oktober. Emil Scheidegger, von Huttwyl (Bern), und Jakob
Christoph Rüesch, von St. Margrethen (St. Gallen), beide wohnhaft in Basel,
haben unter der Firma Scheidegger & Rüesch in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Oktober 1898 begonnen hat.
Die Firma erteilt Prokura an Gustav Hüglin, von Basel, wohnhaft in
Pratteln (Basel-Land), und an Adolf Laub, von und in Basel. Natur des
Geschäftes: Weinimport. Geschäftslokal: Färberstrasse 61.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rk. ext. — Appeizello est.

1898. 8. Oktober. Inhaber der Firma Ludwig Koller in Herisau ist
Ludwig Koller, von Hundwil, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:
Metzgerei. Geschäftslokal: zum Krönle.

Grauibünden — Grisons — Grlglonl
1898. 7. Oktober. Die Firma Joh. Baier in Chur (S. H. A. B. 1891,

pag. 118) hat ihr Domizil nach dem Kornplatz Nr. 274 verlegt.
7. Oktober. Die Firma Josua Warmer in Chur und A r o s a (S. H.

A. B. 1891, pag. 557; 1893, pag. 150; 1895, pag. 740) hat ihre Hauptniederlassung

in Chur aufgegeben und betreibt nur noch die Pension «Hof Maran
bei Arosa.

8. Oktober. Die Firma C. Rieder in Chur (S. H. A. B. 1883, pag. 346;
1895. pag. 943) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Aargao — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau.

1988. 8. Oktober. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
unter der Firma Aargauische Bank (Banque d'Argovie) in Aarau
(S. H. A. B. 1898, pag. 922 und dortige Verweisungen) hat an die
neugeschaffene Stelle eines Titelkassiers gewählt den bisherigen Bureauchef
Hermann Oelhafen, von und in Aarau, und als Bureauchef den bisherigen
Stellvertreter Carl Rothpietz, von und in Aarau. Dem Hermann Oelhafen,
als Titelkassier, Carl Rothpietz, als Bureauchef, und dem bisherigen
Buchführer der Sparkasse Robert Kieser, von und in Aarau, wird die Ermächtigung
erteilt, kollektiv unter sich oder mit einem der bisherigen Prokuristen
E. Wehrli, Kassier, Albert Bolliger, Buchhalter, und Dr. Stocker, Kontrolleur,
je zu zweien per procura für das Institut die rechtsverbindliche
Unterschrift zu führen. Die dem Hermann Oelhafen in seiner frühem Eigenschaft

als Bureauchef erteilte Kollektivprokura (S. 11. A. B. 1885, pag. 174)
ist erloschen.

Bezirk Baden.
8. Oktober. Inhaber der Firma G. Strebel in Mellingen ist Gustav

Strebel, von Oberwil, wohnhaft in Mellingen. Natur des Geschäftes:
Holzhandlung.

Bezirk Brugg.
8. Oktober. Die Firma J. Gysi in Brugg (S. H. A. B. 1887, pag. 652)

ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.
8. Oktober. Der Inhaber der Firma G. Zulauf Notar in Veltheim

(S. H. A. B. 1892, pag. 740), nämlich Gottlieb Zulauf, von Schinznach,
hat den Sitz des Geschäftes nach Schinznach verlegt.

Bezirk Kulm.
8. Oktober. Die Firma Ad. Hediger in Menziken (S. H. A. B. 1893,

pag. 1035) ist infolge Verkaufs des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers
erloschen.

8. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Zubler & Irmiger
in Zezwil (S. H. A. B. 1883, pag. 160) hat sich aufgelöst. Die Firma ist
nach beendeter Liquidation erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Tkurgovla
1898. 8. Oktober. Die Firma G. Molin in Matzingen (S. II. A. B.

Nr. 240 vom 27. August 1896, pag. 988) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Inhaberin der Firma Ww<" Mohn in Matzingen, welche Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Ursula Mohn, geb. Müller, von
Ottoberg, wohnhaft in Matzingen. Bäckerei und Spezereihandlung.

Tessin — Tessto — TIcIm
Ufficio di Lugano.

1898. 8 ottobre. D proprietario della ditta G. Fumagalli in Lugano, ö
Giuseppe Fumagalli, fu Giovanni, di Lugano, suo domicilio. Genere di
commercio: Rappresentanze e commissioni.

Watft — Vud — Vui
Bureau d'Echaüens.

1898. 6 octobre. La raison Hri Jaques, ü Echallens (F. o. s. du c. du
12 mars 1891, n° 54, page 222), est radide par suite de renonciation du
titulaire.

• 8 octobre. Le clief de la maison Rosalie Gottofrey, ä Echallens, est
Rosalie, veuve d'Emile Gottofrey, d'Echallens, y domicilide. Genre de
commerce: Exploitation du Cafd du Commerce.

Bureau de Lausanne.
8 octobre. Dans sa sdance du 29 aoüt 1898 le conseil d'administration

de la Menuiserie lausannoise, s o c i d t d anonyme, dont le jsiöge est k
Lausanne (F. o. s. du c. des 7 janvier 1897, 11 fdvrier 1897, 29 juillet
1897, 12 octobre 1897 et 9 fdvrier 1898), a nommd Eugöne Perret, ä
Lausanne aux fonetions de gdrant de la socidtd en remplacement d'Alfred

Badel ddmissionnaire, et a confdrd ä M. Perret la signature sociale pour
signer conjointement avec im administrateur.

10 octobre. La raison A. Krieg-Wenger, ä Lausanne, papdterie (F. o. s.
du c. des 7 mars 1883 et !5 juillet 1893), est radide ensuite de la
constitution de la societe «Veuve Krieg & fils», et la procuration confdrde
ä Charles Krieg a cessd de produire ses effets.

Veuve Annette Krieg, nde Wenger, et son fils Charles Krieg, les deux
de Lausanne, y domicilii, ont constitud sous la raison sociale Papeterie
technique et commerciale Veuve Krieg & Als une socidtd en nom collectif
qui a son siögc ä Lausanne et a commencd le 30 juin 1898. Elle a re-
pris l'actif et le passif de la maison A. Krieg-Wenger. Genre de commerce:
Papdterie. Magasin: 1, Place Pdpinet.

Bureau de Moudon.
8 octobre. Les suivants: Alexis Monachon, de Martherenges, y

domicilie; Jean Vacheron, de Mur, domicilie ä Moudon; Gustave Dutoit, de
Moudon, y domicilie; Albert Perrenoud, de La Sagne, domicilii ä Moudon,
et Auguste Braillard, de Moudon, y domicilii, ont constitud en cette ville,
sous la raison Monachon et C'*', Brasserie de l'Esperance, Moudon, une
socidtd en nom collectif qui commencera lc 1er novembre 1898. Genre de

commerce et d'industrie: Fabrication et vente de biere.

Wallis — Valals — Vallese

Bureau Brig.
1898. 6. Oktober. Inhaber der Firma L. Gsponer in Zermatt ist Lukas

Gsponer, gebürtig von Embd, wohnhaft in Zermatt. Natur des Geschäftes:
Betrieb der Gasthöfe «Grand Hotel», «Pension Schweizerhof» und «Hotel
Bellevue, in Zermatt.

Neuenbürg — Neuch&lel — Nenchätet

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Traversl.
1898. 7 octobre. La society en nom collectif Ed. et Chs Guillaume, i

Fleuricr (F. o. s. du c. du 29 mai 1883, I1H partie, nu 78, page 627), est
dissoute ensuite du decös de l'associd Edouard Guillaume; la liquidation
sera opdrd sous la raison Ed. et Chs Guillaume en liqon par Lautre associö
Charles Guillaume.

Genf — Gendve — Ginem
1898. 7 octobre. La raison Valini Gaetano, ä Gendve (F. o. s.

du c. du 13 mai 1884, n° 38, page 352), est radide ensuite de l'association
ci-aprös contractde.

Les suivants: Gaetano Valirii, de Montecchio (Italie), domicilid ä Ge-

ndve, et Henri-Jean-Ernest Tdrond, de Gendve, domicilie ä Chdne-Bougeries,
ont constitue ä St-Jean (Petit-Saconnex), sous la raison sociale G.
Valini et C°, une societe en nom collectif qui a commencd le lftl" octobre 1898.

Genre d'affaires: Fabrication mdcanique de babouches et chaussur'es. Bureau
et usine: 18, Creux de St-Jean. Magasin de chaussures ä Gendve, 4, Rue
du Cendrier.

8 octobre. La societe en nom collectif Seeurs Larue, dpicerie, ä

Geneve (F. o. s. du c. du 19 ddeembre 1883, nu 137, page 987), est dö-

claree dissoute dös le 1er octobre 1898. Sa liquidation, opdrde par les deux
associes etant terminde, cette socidte est radiee.

8 octobre. Les suivants: Jean-Frangois Christin et Auguste-HcnriBarbe,
tous deux d'origine frangaise et domicilies ä Plainpalais, ont constitue ii

Plainpalais, sous la raison sociale Christin et Barbe une societe en nom
collectif qui a commencd le 1er ax'ril 1898. Genre d'affaires: Entrepreneurs
de charpente et menuiserie. Bureau et chantier: 6, Rue Pictet-de Bock.

8 octobre. Entre les suivants: Ferdinand Dougoud, d'origine fribour-
geoise, domicilie k Geneve, et Jean Chevricr, d'origine frangaise, domicilii:
k Geneve, il avait dtd constituö k Gendve, 178, Rue des Voirons, sous la

raison sociale Dongoud et Chevrier une societd en nom collectif qui
avait commence le 1er juin 1898 et dex'ait avoir pour objet la fabrication
des vinaigres, la dite societe, jusqu'ici non inscrite au registre du
commerce. Ensuite de convention ä l'amiable, cette association etant düelaree
dissoute k dater du 23 septembre 1898, et son actif et passif restes exclu-
sivement ä la charge de l'associd Ferdinand Dougoud, est en consdquence
radide du registre du commerce.

8 octobre. La maison Ferdinand Dougoud, k Gendve, inscrite pour un

commerce de bestiaux (F. o. s. du c. du 19 juin 1896, nu 166, page 691),
a modifid son genre d'affaires qui est actuellement: Vinaigrerie et
commerce de vins et sirops divers. Locaux: 178, Rue des Voirons.

8 octobre. Le chef de la maison A. Grodwohl, ä Gendve, commencee
le Ier juillet 1898, est Antoine Grodwohl, de Gendve, y domicilie. Genre
d'affaires: Reprdsentation industrielle et commerce d'outillages divers.
Bureau: 5, Boulex'ard de Plainpalais, et 1, Rue dc la Bourse.

10 octobre. La societe cn nom collectif Tallssot et Chevalier, fabrique
de bleus pour l'azurage du linge, ä Genevo (F. o. s. du c. du 8 janvier
1889, n° 3, page 19), est modilide par la retraite de l'associd Emma
Chevalier, nde Plantier, dös le 15 septembre 1898. Par contre, son fils, Leon
Chex'alier, domicilie ä Gendve (mineur ümaneipe par ddeision du juge de

paix du 8n,e canton de Lyon, en date du l"r juillet 1898), est entrd dös

cette date, comme associö en nom collectif dans la maison qui continue
sous la möme raison et sans autres changements.

Eilig. Amt für geistiges Eigentum. - Bureau leMral de la proprio intellectiieDe-

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
W* 10,479. — 7 octobre 1898, 8 h. a.

L. Dubail, negotiant,
Porrentruy (Suisse).

0jP°S&

EßSlyi
Rae« de farlae.
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JT* 10,480. — 10 octobre 1898, 8 h. a.

E. Kälberer Phien, fabricant,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

MEDÜLLADOL
Frortul*« orgouothirnpiquen uu opothArapIquea.

If* 10,481. — 10 octobre 1898, 8 b. a.

E. Kälberer Phien, fabricant,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

PULMONADOL
Prodaita org«nothör«plqne» on opothArnpIqiiM.

If* 10.482. — 10 octobre 1898, 8 h. a.

E. Kälberer Phen, fabricant,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

ORCHADOL
Prodnlta orgauothörapiquea on opotbörapiqne*.

W* 10,483. — 10 octobre 1898, 8 h. a.

E. Kälberer Phien, fabricant,
Geneve-Plainpalais (Suisse'.

OVARADOL
Prodnita orgaiiothArapiques on opothArapfqnes.

- 1. ,iiiIf* 1©,484. — 10 octobre 1898, 8 h. a.

E. Kälberer Phien, fabricant,-
Geneve-Plainpalais (Suisse).

THYRADOL
Prodnita organothörapiqne« on opottaöraplquea.

JXr. 10,485. — 10. Oktober 1898, 5 Uhr p.

Albert Siegel, Kaufmann,
Landau (Pfalz, Deutschland).

Victoria.
Flltrlerapparate fttr Wein, Bier, Spirituosen nnd

andere Flüssigkeiten.

Ann*«.
1847 k 1866
1867 k 1866
1867 k 1876
1877 k 1886
1887 k 1896

HtoUr«.
2,170,000
2,220,968
2,369,711
2,136,446
1,800,369

HtctnVtrw.
32,479,416
46,048,200
64,638,998
34,982,741
33,476,382

Nielilamfllcher Teil — Partie dod oflicielle
La production et le commerce du viu eu France.

M. Edouard Payen vient de publier sous ce titre dans «l'Economiste francais»
un article instruetif, dont nous reproduisous ci-dessous un extrait

En 1875, la röcolte francaise est övaluöe ä 83,836,391 hectolitres de vin;
c'ötait un magnifique rösultat que le phylloxöra allait supprimer pour de longues
annöes. C'est ä cette öpoque, en efiet, que cet insecte commenca ses ravages,
et ä partir de 1875, le mal s'ötendit de proebe en proche, amenant de con-
sidörables röduetions dans les surfaces plantöes en vignes; celles-ci tombörent
de 2,346,497 hectares en 1877 ö 1,969,102 en 1886 et 1,688,931 hectares en
1897. Le vignoble francais en est revenu ä peu prös k l'ötendue qu'il avait
en 1808. De 1874 ö 1897, la diminution a ötö de 757,931 hectares ou de 30%.
En 1881 la culture de la vigne avait presque disparu dans les döpartements

I} ^d' de l'Ardöche, des Bouches-du-Rhöne, du Vaucluse, de la Dröme;
eile ötait sörieusement oompromise dans l'Hörault, le Var, le Lot-et- Garonne,
les deux Charentes.

On sait que cette invasion du phylloxöra produisit de si nombreuses ruines
et causa de si nombreux döcouragements que, k auoune autre öpoque le
courant d'ömigration ne fut aussi intense. Des vignerons dösespörant de
pouvoir jamais lutter victorieusement contre le flöau pröförörent s'expatrier.
La lutte cependant s'organisa. De 1881 & 1894, le nombre d'hectares recons-

vignos amöricaines a ötö sans cesse en augmentant, et il a passö
de 8,904 en 1881 ä 663,214 en 1893. Le tableau suivant donne dix ans pardix ans les diverses moyennes de la culture et de la production:

6t t
atte'ndre de nouveau les belles röcoltes de 1867 k 1876, il faudrait,

'donnöe la surface actuellement plantöe, obtenir un rendement moyende a0 hectolitres ä l'hectare et il ne paratt pas impossible qu'on y arrive.
rA« n

16 de 1893 a 6t6 de 50,069,770 hectolitres avec 1,793,299 hectares,
6tnlt t*Qe ''dd, obtenait en 1872 avec 2,373,139 hectares. En 1896, la röcolte

d® 44,656,153 heotolftres. On a fait beaueoup de progrös depuis
her^l tr *887;. en cette derniöre annöe, la röcolte ötait tombee it 24,333,284

em
readement moyen par hectare qui n'a ötö que de 20 hectolitres

30 h t r ^ en 1896 k 26 hectolitres; on voit que le rendement de

eu nr i63 n'es* P43» comme nous le disions,' impossible. II y a d'aiileurs
Pf?8r« presque continu de ce rendement moyen, car dans la pöriode dö-

7 » il n'ötait que de 15hectolitres, tandis qu'il passait ä20 hect
•GW? *2Si7"1866' k 23,1 en 1867-1876; U tombait k 16,3 dans la pöriode

-1886 et 4 18,6 dans celle de 1887-1896, pöriodes pendant lesquelles le

phylloxöra et le mildew sövissent; en 1896, la moyenne de production k l'hectare
s'est beaueoup relevöe.

Si_ au ü|u de considörer la production k l'hectare dans tonte la France
nous nous 'entehönd 4 la seule production moyenne des. trois döpartements
qui sont les grands produeteurs de vin de France, l'Hörault, l'Aude et la Gironde,
nous voyons que la production moyenne k l'hectare a ötö poor eux la suivantw;

Höraolt Hectolitnk ^ jß! ' 'dj |
Aude w» 81
Gironde 23.8 9.6

Ces trois döpartements produisent de la moitiö au quart de la röcolte
francaise: en 1897, l'Hörault seal a fourni le,tiers du rendement gönöraL D'aprös
tous les exemples que nous venons de donner, on pent conclure, ce nous
semble, qu'on pourrait ätteindre. les bonnes annöes, la surface plantöe demeu-
rant ä 1,700,000 hectares, jots "ggf 50 millions d'hectolitres de vin.

Parmi lee^hehts les plus gnfflM», il faut signaler l'Angleterre qui a

requ 305,699 hectolitres de vins franews en 1896, alors qu'elle ne recevait que
169,034 hectolitres de vins espagnols,»64,390 hectolitres de Portugal, 19,349
d'Italie, etc. Notre supörioritö/dit ML Payöb, vient surtout de i'expödition de Vins en
bouteilles et de vins mousseux. La Belgique prend k la France depuis quelques
annöes environ 250,000 hectolitres de vin (249,312 en 1896) et, jusqu'ici, les
efforts faits par nos concurrents pour nous enlever ce marchö n'ont guöre röussi.
En Allemagne, nons concourons pour plus de 50% dans les importations de
vin; nous en avons introduit dans ce pays' 214,257 hectolitres en 1896, contre
392,874 en 1894. En Suisse, notre commerce trös large s'est trouvö röduit k
la suite de la guerre de tarifs de 1893 dont nos vins souffrirent beaueoup au
grand profit des vins italiens et espagnote. De 250,853 hectolitres en 1892,
nos exportations de vin dans ce pays tombörent ä 46,613 hectolitres en 1893
et 6 19,732 en 1894. Les vins esMjJEols, par contre, passaient de 166,473
hectolitres en 1892 ä 252,095 en 18ffe. Depuis 1895, la situation s'est amölioröe
gräce k la convention signöe entre les deux pays. En Russie, nous tenons le
premier rang avec un tiers des importations de vins en föts, prös de la
moitiö des vins en bouteilles et 78% des vins mousseux.

Si d'Europe nous passons en Amörique, nous voyons qu'aux Etats-Unis,
on achöte de moins en moins de nos vins; d'une moyenne de 175,058 hectolitres

dans la pöriode 1870-1879 on tombe k 58,363 hectolitres pour 1890 et depuis
ce moment la quantitö a toujours ötö diminuant: eile ötait de 24,028 hectolitres
seulement en 1896. La France tient le premier rang dans ce pays pour les
vins en bouteilles et c'est eile qui fournit presque exclhsivement les vins mousseux

; mais pour les vins en föts, 1'Allemagne et l'Espagne. font plus d'affaires
qu'elle.

Les vins mousseux sont l'article dont la fourniture nous ötait1 prdsque'exblü-
sivement röservöe; voici quelques chiffres qui font nettement ressortir la part
que cette catögorie de vins a prise dans nos exportations. Sur une exportation
totale de 1,724,468 hectolitres en 1894, les vins mousseux ont figurö pour
156,405 hectolitres; en 1895, leur part a ötö de "161,330 sur 1,691,164 höotiv
litres et de 203,282 hectolitres sur 1,783,825 en 1896; le progrös de leur
exportation a done ötö constant et notable pendant ces trois annöes. II est
regrettable qu'il n'en ait pas ötö de möme pour tons nos autres vins; on pent
objecter, il est vrai, que nos röcoltes ne nous ont guöre permis depuis 1880
de jeter sur les marcbös ötrangers de grandes quantitös de vins, puisque
nous-mömes avons fait alors appel k l'ötranger pour notre propre consom-
mation. Jusque-lä nous n'avions que trös peu importö de vins, mais les
röcoltes de 1879 et de 1880 n'ayant ötö que de 25,700,000 et de 29,700,000
hectolitres il a fallu combler le döficit rösultant de nos mauvaises röcoltes, car
notre consommation absorbait alors en moyenne 38 millions d'hectolitres.
C'est ce qui explique que nous avons importö, en 1880, 7,220,574 hectolitres
et que, en certaines aimöe6 cemiae eu 1887-et 1891,—ee—ehiSro döpaooa
12 millions d'hectolitres. On a calculö que de 1880 k fß96 la France avait naj^
k l'ötranger en achats de vins 5,775,578,000 francs. ' > 11

Venchledrae«. — Diven.
Ausstellungen. In Coolgardie (Westaustralien; wird am 21. März

1899 eine internationale Bergbau- und Gewerbeausstollung (Western Austral ian
International Mining and Industrial Exhibition) eröffnet, welche im Minimum

drei Monate dauern wird und unter dem direkten Patronate der
westaustralischen Regierung steht. Das Unternehmen umlasst folgende Gruppen:
I. Bergbau und Bergbaumaschinen; II. Metallurgie, Mineralien, etc; HE. Kunst
(inkl. Photographie, Stiche etc.); IV. Chemie, Apparate und Verfahren,
physikalische Instrumente; V. Elektrizität; VI. Gas und Beleuchtung, andere
als elektrische; VII. Heiz- und Kochapparate; VIEL Messerschmiedwaren,
Eisenwaren, Feuerwaffen, Kriegswaffen; IX. Wagen, Fahrräder,
Ambulanzen; X. Maschinen, Werkzeugmaschinen, hydraulische Maschinen,
Maschinen zum Heben schwerer Lasten, Maschinenbestandteile, Oefen;
XI. Krafterzeugungsmaschinen, Kraftverteilungs-, Betriebsanlagen und
-Material für Eisenbahnen; Xn. Ingenieurwesen, Konstruktion und
Architektur, sanitarische Vorrichtungen, Luftschifffahrt, etc.; XIH. Frauenarbeit;
XIV. Nutzholz, Bauholz; XV. Condensatoren und Filter; XVI. Geistige
Getränke, etc.; XVII. Nahrungsmittel.

Die Anmeldungsfrist läuft am 1. Januar 1899 ab. Ausstellungsreglemente
sowie Formulare für die Beteiligungserklärung sind durch Vermittlung des
«London Office of the Exhibition», 18, Queen Victoria Street, E. C., oder
des «Agent General's Office», Victoria Street, S. W., beide in London,
erhältlich.

Expositions. Le 21 mars 1899 s'ouvrira ä Coolgardie. (AustraLie
occidental) une exposition internationale miniöre et industrielle (Western
Australian International Mining and Industrial Exhibition). CePe-ci durera
trois mois au minimum et est placöe sous le patronage direct du gouver-
nement de l'Austratie occidentale. Elle embrasse les groupes suivants:
I. Mines et machines pour l'exploitation des mines; .iL Mötallurgie, minöraux,
etc.; ni. Arts (y compris la Photographie, gravuras^ ptc,J; CMnie,
appareils et proeödös; instruments' de pnyskpie;tV. Eleetrtd|Ö; YL Milz et
systömes d'öclairage non ölectrique; VII. Appareils de chäuffage et pour
cuire; VIU. Coutellerie, articles en fer, armes ä feu, armes de guerre;
IX. Chars, völocipödes, voituresd'ambulanoe; X. Machines, mwBtines-outils,
machines hydrauliques, grues, parties dötachees de machines, poöles;
XI. Machines motrices, transmission de force, construction et matöriel de
chemin de fer; XII. Gönie civil, construction et architecture, matöriel
sanitaire, aörostation, etc.; XIU. Travaux föminins; XIV. Bois d'ceu,w»,
de construction; XV. Condensateurs et filtres; XVI. Boissons farmentöes
alcooliques, eto.; XVII. Denröes alimentaires.

Le dölai jd'inscfjptiop. expire le:l<>r Janvier ^8^0. L'onpeut qhtchir las
röglements de 1'exposiUon ainsi quo les formulaires de participation par
l'intermödiaire du «London Office of the Exhibition», 18, Queen» VictqfiU.
Street, E. C., ä Londres, ou F«Agent General's Offices, Viotbria Street,
S. W., ögalement en cette ville.

>• i .i n
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Jjousertaoxiapreis:
Dl« kalke fealUmknU« W «„41« |U» SHltturdto HM. ftk Ml«. Privat-iozeigeD. — Annonce dod offlcielles. Prix d'insertion.:

M <^. 1« |«tlt« llfD«,
5» cM. 1« Hfl« 4« la Urftor i'm ««1

modeles de la Compagnie "Singer"
pour machines ä coudre de tons systemes.

Etabli a sections (simple a äuge},
La gravure ci-dessus reprösente an etabli simple ä auge monte par sections. Ce systfcme de montage a ete invente par la

Compagnie "Singer" et l'experience permet de le recommander aujourd'hüi comme le meilleur pour l'installation des machines ä coudre
dans les ateliers.

Chaque section est pour une machine, et une quantity pour ainsi dire illimitee de sections peut etre ajoutee ultörieurement
ä l'installation'primitiv^, selon que le'client le desire. II faut deux montants pour la premiere section; mais, pour chacune des

sections suivantes, unr seul montant suffit. L'auge est en hois cintre; eile est ldgere et cependant trös solide. L'etabli complet,
comme on peut s'en rendre compte, est solidement assemble et croisillonne; une fois en position, il presente une force et une
rigidite exceptionnelles, ce qui permet de faire fonctionner les machines ä de grandes vitesses sans qu'aucune vibration ne se produise.

Prospectus et prix franco sur demande.

(962)

OMPAftXIE "SIN«ER"
13, Rue du Marche, GENäVE.

Zuckerfabrik Aarberg.
loestMereeile ßeneralTemBDlnai der Altioiäre

Freitag, den 21. Oktober 1898, nachmittags 2 Uhr,
im grossen Schulhaussaal in Aarberg.

Traktanden:
| Bericht des Initiativkomitees.

Beschlussfassung betreffend.vollständige Zeichnung des Aktienkapitals
und1, betreffend Einzahlung von 20°/« per Aktie, gestützt auf die vor-
zulegenden Bescheinigungen (Art. 618 O.-R).

3) Beratung und Annahme der Statuten.
4) Errichtung einer öffentlichen Urkunde gemäss Art 615, 618 und

619 O.-R.
5) Wahlen:

a. des Verwaltungsrates;
b. der Kontrollstelle.

6) Uebertragung der vom Initiativkomitee beschafften Rübenbeferongs-
verträge auf den Namen der Gesellschaft.

7) Beschlussfassung betreffend Landerwerbung zu Fabrikzwecken.. -

8) Beschlussfassung über Abschluss eines Werkvertrages mit der Braun-
schweig'schen Mascbinenhauanstalt in Braunschweig betreffend die
maschinelle Einrichtung.

9) Beschlussfassung betreffend Bau des Fabrikgebäudes.
Als Zutrittskarten zu der Versammlung dienen die Interimsscheine über

die eingezahlten 20®/«, welcher Ausweis vorzulegen ist.
Aarberg, den 5. Oktober 1898.

(908)

Namens deß Initiativkomitees,
Der Präsident: Der Sekretär:

Zimmermann, Räfenacht, Notar.

Ölten.
Wir geben bis auf weiteres

MT 38/i o/o Obligationen
aus, auf 8 bis 6 Jahre fest mit nachheriger seohsmonatlicher Kündigung,
in runden Beträgen von Fr. 500 aufwärts, auf den Namen oder auf den
Inhaber lautend.

Die bei uns eingelegten Gelder Bind von der Bftrgergemeinde
Ölten garantiert. (9411)

Die Anglo-Continental Commercial Co. lad., Basel,
ertaubt sich, die Betreffenden auf ihre grosseh Vorräte von indischem, chinesischem

und Oeylon-Thee, von sorgsam ausgewählten Qualitäten, aufmerksam zu
machen, und bittet, ihre Preise und Qualitäten zu vergleichen, bevor Bestellungen
im Auslande gemacht werden. Preislisten und Proben werden jedem Thee-
gmahift aaf -VerlaDgen-gera-geeandt. — — - • • (822°)

EMPRUNT a PRIMES
de trois millions de francs

de 1887
DES COMMUNES FRIBOURGEOISES ET NAVIGATION

Vingt-quatrieme tirage au sort
opire le 30 septembre 1898

des obligations rembonrsables an 20 janvier 1899.
Obligations sorties et remboursables avec les primes ci-aprös en sus du

capital de 50 fr. et de l'intöröt difförä de 1887 ä 1898 de fr. 18:
N° 35217 fr. 7,000. (H 3361F)
N° 526 fr. 4,000.
N08 2859, 3876, 9977, 11296, 14512, 15062, 15716, 17418, 19921, 20700,

20722, 20772, 21814, .23729, 25016, 27648, 28203, 29372, 29805, 31851, 32271,
35006, 37292, 46722, 50710, 51034, 52213, 53521, 58591, 58633, chacun fr. 200.

Les 42 obligations. suivantes, non soulignöes, sorties sans primes, sont rem-
boursahles par fr. 68 (capital 50 fr., plus intörät difförö de 1887 ä 1896
de fr. 18) :

649 3005 7058 10560 16204 228-25 32808 38376 43509 46512 55892
1821 5061 8269 10605 17259.28390: 34536 39317 44043 47960 57707
2154 6752 10329. 13028 19114 28730 36050 41760 44596 49478
2981. 6909 10332 14774 20307 29954 36734 43155 45695 50312

Obligation^' sorties dans les tirages antörieurs et non encore präsentäes
Tencaissement:ä

N««

1101
1112
1113
1741

:2903
3982

Primat
63.50

265.—
63.50

265.—
63.50

266.50
Fribourg,

(960)

N°«

5191
5302
5433
7621
8655
9991

Primat N®«

66.50-10436
65. 11011
66.50 12016
65.—
59; —

12477
12557

Primat
65.—
65 —
63.50

N°"

17105
19937
21848

66.50 22635

— 265.— 28934
66. d0 14744 66.50 30667

le <30 septembre 1898.

BANQUE DE L'ETAT DE FBIB0UBG.

Primat N°»

66.50 31290
66.50 42006
66.50 43620
66.50 43896
63.50 51383
65.—

Primat

265.-
66.50

265.—
65.—
66.50

Wacker Schmidlio et C"

Bankgeschält
Elisabethenstr. 53 in Basel.

* (1066,°)
Bürsanauftrlg«

Kapitalanlagen
Vartchtttte auf Wertpapiere

Varmögenavarwal tungaa
Gbldwwäi««!.

Verlag Irl. liilitnl Drall Fiwli, Ziritb.

Der Ziis- il Mite-Becher.
Anleitung n. Formeln zir Zinsberechnung

ia Allgemeinen nnd aas Zinstahlen.

Preis Fr. 1. 50. (wo
Die Anlage dieses Werkes ist ausschliesslich

für das praktische Bedürfnis des
geschäftlichen Verkehrs berechnet. Der *11-

gemeine Teil enthält Formeln für die
verschiedenen Arten der Zins- und. Diskonto-
rechnungen nach Theorie and Praxis.

Buchdrücken! JENT ft C* In Bern. - (m : JE f C t O« i Birne


	

